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ORESTIS 

TOUFEKTSIS 

Chrinope  
 

für Flöte (auch Piccoloflöte ), Bassklarinette und Viola 

 
NOTATION 
 

Vorzeichen gelten: nur für den Ton, vor dem sie stehen (außer bei direkten Tonwiederholungen) 

Vorzeichen mit ab- bzw. aufwärts Pfeilen bedeuten !-Ton tiefer bzw. höher. 

 

 

Viola: 
 

s.p.ex. = sul ponticello extrem. Bogenhaare z.T. auf dem Steg, z.T. auf der Saite. Sehr großer Geräuschanteil. 

s.p. = sul ponticello 

ord. = ordinario 

s.t. = sul tasto 

s.t.ex. = sul tasto extrem. An der Griffstelle. 

batt. = battuto 

b.c.l. = battuto col legno 

 

+ = pizzicato mit der linken Hand 

 

 

 

 

 



SCORDATURA: 

 

 
 

die Viola-Stimme ist klingend notiert. 

 

 

 

(Bei doppio) Glissando des gegriffenen Tones (auf- oder abwärts), bis die angegebene Anzahl 

von Schwebungen entsteht. 

 

 

x-Notenköpfe: „Klopfgeräusch“ ohne erkennbare Tonhöhe (z.B. Finger/Ring/Bogenstange am Resonanzkörper usw.) 

 

 

 

Flöte und Bassklarinette: 

 

 

x-Notenköpfe: „Klopfgeräusch“ ohne erkennbare Tonhöhe (z.B. Klappen, Finger/Ring am Resonanzkörper usw.) 

 

durchgestrichene Notenköpfe: beim Anblasen gleichzeitig Klappenschlag 

 

    kurzes Glissando (bis !-Ton) abwärts 

 

Dreieckige Notenköpfe (Keil): slap-Ton  

Flöte: Zungenstoß/Paukeneffekt, Griffnotation (Klang eine Septime tiefer). 

 

M: den Grundton (") plus möglichst reichen Mehrklang produzieren. 

 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bassklarinette klingt eine große None tiefer als notiert. 
Piccoloflöte klingt eine Oktave höher als notiert. 

  = Ton (normale Tongebung) 

 = Ton mit Luftgeräuschbeimischung 

 = sehr reiche Luftgeräuschbeimischung.Gerade noch erkennbare Tonhöhe 

 = nur Luft 

 = Allmählicher Übergang zwischen verschiedenen Tongebungen 
 
 

durchgestrichene 32-tel Balken: bedeuten allgemein „so schnell wie möglich“ (Einsatz der Tongruppe oft rhythmisch fixiert). 
 
 

 

 
so schnell wie möglich Töne  innerhalb des angegebenen Intervalls bis zum Ende der 
Balken-Linie spielen. Längen der Notenhälse zeigen den ungefähren Tonhöhen-Verlauf 
an. 
Dynamik, Artikulation, Tongebung usw. wie angegeben. Akzente aproximativ!   
Die Mikrointervalle  bzw. die „untemperierten“ Töne, die durch zufällige Griffe innerhalb des Intervalls 
dabei enstehen können, sind nicht zu vermeiden, sondern sogar erwünscht. 
 

 

 

Die Längen der Notenhälse zeigen ungefähre Tonehöhen innerhalb des angegebenen 
Intervalls an.  
Rhythmus, Dynamik, Artikulation, Tongebung usw. wie angegeben.  
Die Mikrointervalle  bzw. die „untemperierten“ Töne, die durch zufällige Griffe innerhalb des Intervalls 
dabei enstehen können, sind nicht zu vermeiden, sondern sogar erwünscht. 

 

 

=so hoch wie möglich 
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